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32. Gottlob-Frege-Wanderung
Sonntag, 13. Mai 2018

Gottlob Frege
Mathematiker, Philosoph und Naturfreund

Friedrich Gottlob Frege wurde am 
8. November 1848 in Wismar ge-

boren. Nach seinem Studium 
(1869-1873) in Jena und Göt-
tingen wirkte er für viereinhalb 
Jahrzehnte als Mathematiker 
und Philosoph an der Universität 
Jena. Frege besaß eine tiefe Hei-

matverbundenheit. Mehrere Male 
wanderte er, auch noch in seinem 

sechsten Jahrzehnt, zu Fuß von Jena  
 nach Wismar und zurück. Die 500 km 
lange Strecke legte er dabei jedes Mal mit beeindrucken-
der Pünktlichkeit zurück. 

Im Oktober 1918 zog Frege nach Bad Kleinen, in die Wald-
straße 17, um dort seinen Lebensabend zu verbringen. 

Gottlob Frege starb am 26. Juli 1925 und wurde in al-
ler Stille in Wismar beigesetzt. Ein schlichtes Eisenkreuz 
kennzeichnet das Grab des „Hofrates Dr. Gottlob Frege“. 
Seit 1987 findet jährlich im Mai eine Gedenkwanderung 
statt. 

Eine Informationstafel am Wohn- und Sterbehaus Freges 
in Bad Kleinen gibt mit einigen wichtigen Daten Auskunft 
über das Leben des Wissenschaftlers.



Tagesablauf: Sonntag, 13. Mai 2018

Treffpunkt:
 Wismar, Runde Grube
 Fachwerkhaus Gewölbe (beim Hotel „New Orleans“)

Parkplätze:
 Parkplatz „Am Busbahnhof“ (Wasserstraße)
 Parkplatz „Am Zeughaus“ (Ulmenstraße)
 Parkplatz „Alter Hafen“ (Kopenhagener Straße)

Begrüßung:
 9.00 Uhr 
 anschließend Bustransfer zu den Startpunkten 
 in Metelsdorf, Zierow, Proseken und Gägelow 
 mit Wanderführern

Ziel aller Strecken:
 Am Alten Hafen - Baumhaus

Verpflegung:
 kleiner Imbiss mit Getränk

Unkostenbeitrag: 
 5 E pro Person sind am Start zu entrichten 

 
 8 km 
 Quellental Metelsdorf - Rundweg - Steingarten- 

Schulenbrook - Tridamsberg - Wismar - Stadtrund-
gang - Baumhaus am Alten Hafen

 Wanderführer: Friederike und Wolf-Dieter Aust

 12 km 
 Zierow Parkplatz Strandstraße - Strand Zierow   

(Zeltplatz) - Hoben - Wismar Wendorf - Baumhaus 
am Alten Hafen

 Wanderführer: Anita Herrmann und Karin Steinbach

 16 km 
 Proseken - Landstorf- Eggerstorf - Strand Zierow 

- Hoben - Wismar Wendorf - Baumhaus am Alten 
Hafen

 Wanderführer: Roland Lange

 22 km 
 Gägelow - Stofferstorf - Weitendorf - Proseken 

- Landstorf - Eggerstorf - Strand Zierow - Hoben - 
Wismar Wendorf - Baumhaus am Alten Hafen

 Wanderführer: Adelheid und Baldur Kindel

Streckenänderungen wetterbedingt vorbehalten

Organisatorisches

Gruppen bitte voranmelden bei:
 Tourist-Information Wismar
 Telefon 03841 22 52 91 23
 touristinfo@wismar.de

Übernachtungsmöglichkeiten 
(Bitte individuell organisieren):
 Tourist-Information Wismar
 Telefon 03841 22 52 91 23
 touristinfo@wismar.de
 www.wismar-tourist.de

- Wir wandern möglichst auf naturbelassenen Wegen
- Urkunde und Erinnerungsstempel am Ziel
- An- und Abreise mit der Bahn möglich
- Teilnahme auf eigene Gefahr

Angebot an Wanderstrecken
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